
 

 

Umsteigen auf «Sulgen 70% Solareinspeisung»  

oder «Sulgen 60% Solareinspeisung» 

 

Mit einer dynamischen Leistungsreduktion auf max. 60% am Anschlusspunkt (Hausan-

schlusskasten), werden Leistungsspitzen reduziert. Wenn das Netz nicht auf diese Spitzen 

ausgelegt werden muss, können in Zukunft neue Solaranlagen rasch bewilligt werden. Die 

Kosten für den Netzausbau steigen nicht unverhältnismässig. 

Mit der Erhöhung des Eigenverbrauchs wird eine zusätzliche Vergütung ausgerichtet. Wer 

mehr Energie selbst verbraucht statt ins Netz einzuspeisen, profitiert von einer höheren 

Einspeisevergütung. 

Ab dem 01.01.2026 erfolgt die Bewilligung von Neuanlagen standardmässig nach dem 

Konzept der 70%-Einspeisebegrenzung. 

 

Schritt 1 PV Anlage begrenzen. Die nötige Technik für die Begrenzung wird an der 
Anlage eingerichtet. Dafür wendet man sich am besten an den Installateur. 

 

Schritt 2 PV-Einspeisebegrenzung beim Elektrizitätswerk Sulgen anmelden. 

 

Tarife  Sulgen 70% Solareinspeisung 

  Vergütung +1 Rp. zum Graustromtarif 

 

  Sulgen 60% Solareinspeisung 

  Vergütung +1 Rp. zum Tarif «Sulgen 70% Solareinspeisung» 

   

Preise und Gebühren sind in den Preisblättern aufgeschaltet 

  

 


